
 

Rueil-Malmaison, den 19.05.2005 

 

Pressemitteilung 
 
 
Gemeinsam mit seinen Mitarbeitern spendet VINCI 356 736 Euro an UNICEF und Médecins du 

Monde, um die Opfer der Flutkatastrophe in Südasien zu unterstützen. 
 
 

Im Rahmen der Aktion „Solidarité VINCI pour l’Asie“ zur Unterstützung der Opfer des Tsunami, 
der im Dezember letzten Jahres Südasien verwüstet hat, überreichten Antoine Zacharias, 
Präsident und geschäftsführender Generaldirektor von VINCI, und Vizepräsident Xavier Huillard 
am Donnerstag den 19. Mai 2005 dem Präsidenten von UNICEF Frankreich Jacques Hintzy einen 
Scheck in Höhe von 103 102 Euro und der Präsidentin von Médecins du Monde Françoise 
Jeanson einen Scheck in Höhe von 50 266 Euro. 
 
Um den Opfern der Flutwelle zu helfen, regte VINCI seine Mitarbeiter zum Spenden an und 
beschloss, Médecins du Monde und UNICEF aktiv zu unterstützen. Der direkte Beitrag von VINCI 
bestand darin, die Gesamtsumme der Spenden, die die Mitarbeiter zwischen dem 3. Januar und 
dem 31. März zugunsten dieser beiden Organisationen getätigt haben, zu verdoppeln. 
 
In einem großen Elan der Solidarität kamen Spenden in einer Gesamthöhe von 50 266 Euro für 
Médecins du Monde und 103 102 Euro für UNICEF Frankreich zusammen. Nach dem Zuschuss 
von VINCI als Arbeitgeberbeteiligung belaufen sich diese Summen auf 100 532 Euro für 
Médecins du Monde und auf 206 204 Euro für UNICEF. Außerdem steuerte Cofiroute seinerseits 
zusätzliche 50 000 Euro für Médecins du Monde bei. Damit erreicht der Gesamtbeitrag der 
VINCI-Gruppe 356 736 Euro.  
 
Neben den Geldspenden war VINCI von Beginn der Katastrophe an auch vor Ort aktiv, mit der 
Bereitstellung des Flughafens von Phnom Penh in Kambodscha, um die Beförderung der 
Hilfsgüter im Rahmen des Welternährungsprogramms der UNO zu beschleunigen. Die 
Flughafenteams vor Ort erbrachten alle logistischen und technischen Leistungen, die zum 
Betrieb eines solchen regionalen Hilfsstützpunkts nötig sind: Bodenverkehrsdienste, Entladen, 
Aufspalten der Sendungen, vorübergehende Lagerung und Beladen. Schon in den ersten Tagen 
konnten 100 bis 150 Tonnen Hilfsgüter täglich (Geländefahrzeuge, Zelte, Nahrungsmittel) dort 
abgefertigt werden. 
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